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Was geschieht denn hier im Jugendwohnen? Aus

Kaffeetratsch entstanden Ideen und Ideen wurden

Realität. Jetzt stehen wir bereits im 2026 und

verfassen unseren ersten Jahresbericht. 

Trotz der kurzen Zeitspanne, in welcher die SPF Glarus

aktiv war, wurde einiges bewegt, was dem folgenden

Jahresbericht entnommen werden kann.

Leonardo Vetsch



EIN  NEUES ANGEBOT FÜR D IE  REGION

D
A

S
 P

R
O

J
E

K
T

04

Aus der Notwendigkeit, ehemalige Bewohner:innen der Wohngruppe weiter

zu betreuen, ist die SPF Glarus entstanden. Die Fachstelle, die der

Jugendwohnen Glarus GmbH angegliedert ist, bietet sozialpädagogische

Familienbegleitung und Jugendcoachings an. Unser Wissen aus der

stationären Arbeit fliesst nun auch in unser erstes ambulantes Angebot.
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In der Sozialpädagogischen Familienbegleitung werden

Familien bei der Bearbeitung unterschiedlicher familiärer

Problemlagen vor Ort unterstützt. Wir begleiten die

betroffenen Kinder und Jugendlichen und deren Eltern bei

der Bewältigung der anstehenden Thematik und suchen

gemeinsam nach neuen Lösungen für festgefahrene

Muster.

Das Angebot der CareLeaver Nachbetreuung hat sich schon vor

der Gründung der SPF Glarus bewährt. Mit Start der SPF Glarus

ist dies nun auch ein zentraler Teil des ambulanten Angebotes,

welches die Jugendlichen nach ihrer Zeit in einer betreuten

Wohnform weiter begleitet.

Im Jugendcoaching begleiten wir Jugendliche und junge

Erwachsene in herausfordernden Entwicklungsphasen in

den Bereichen Wohnen, Ausbildung, Familie oder Freizeit.

Wir erkennen die Jugendlichen als zentral wirkende

Personen in ihrer Lebenswelt und involvieren sie in all

unsere Prozesse. Auch hier findet die Begleitung bei den

Jugendlichen vor Ort statt.

Wir arbeiten eng mit den involvierten Fachstellen zusammen,

kommunizieren proaktiv und transparent. Gemeinsam mit den

Familien und Jugendlichen gehen wir die anstehenden

Thematiken an und sehen sie als Schlüssel zur Umsetzung des

Unterstützungsangebots. Das Wiedererlangen ihrer

Selbstwirksamkeit ist unser Ziel.
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Das Projekt «SPF Glarus» begann, wie es der

Name schon sagt, im schönen Glarnerland. 

Leonardo Vetsch leitet die Fachstelle seit dem

1. August und verschafft ihr auch seit dann ein

Profil. Er ist ausgebildeter Sozialpädagoge HF

sowie Familienbegleiter (CAS). Aktuell befindet

er sich in Weiterbildung zum Thema frühe

Kindheit mit dem Ziel, das Angebot zu

erweitern.

Bereits ab dem ersten Tag konnten wir erste

Fälle übernehmen. In den ersten Monaten stand

vor allem die Vernetzungsarbeit im Zentrum. 

Unsere Zielgruppe sind Familien und

Jugendlichen aus dem Glarnerland. Mittlerweile

sind wir aber auch mit den Behörden in den

Linthebene und im Sarganserland im Gespräch

und nehmen Aufträge entgegen. 
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Unser Projekt kann auf zahlreiche

Unterstützer zählen. Ohne Initialzündung

wäre es nicht möglich gewesen, unsere

Ideen in die Tat umzusetzen. Ein riesig

grosses Dankeschön geht deshalb an

folgende Organisationen:

Teamco Foundation

Glarner Gemeinnützige

Martha Frefel Stiftung

MBF Foundation

Sozialfonds des Kantons Glarus

Kamm Bartel Stiftung

Das Projekt SPF Glarus dauert vorerst drei

Jahre und wird im Frühjahr 2028 evaluiert.

Unsere Jahresrechnung stellen wir auf

Anfrage gern zur Verfügung.
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Um unser Angebot breiter

aufzustellen und weiter zu

professionalisieren, wird

Leonardo Vetsch den CAS

Pädagogik der frühen Kindheit

absolvieren.

Wir streben eine Mitgliedschaft

im SPF Fachverband Schweiz an.

Damit verpflichten wir uns, die

Qualitätsstandards des

Verbandes einzuhalten. Zudem

wird der fachliche Austausch

gefördert.

Das Einzugsgebiet wird

vergrössert. Wir sind auch in den

Regionen, March SZ, Höfe SZ,

Linth SG und Sarganserland SG

präsent.

Durch die gezielte Weiterbildung

ergänzen wir unser SPF Angebot

für Familien mit Kleinkindern.
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